
 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KURZINFO 
 
Besoldungsgruppe:     A 9 / A 10 NBesG 
Arbeitszeit:  40 Std. Vollzeit 
   Teilzeit möglich 
 
Standort:  Osnabrück 
 
zu besetzen ab: zum 

nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

  
befristet bis:  unbefristet 
 
Bewerbungsschluss: 27.03.2026 
 

 
 

WAS WIR IHNEN BIETEN 
 

Sinnstiftende Tätigkeit 

Fitness & Gesundheit 

30 + 2 Tage Urlaub 

Finanzielle Sicherheit 

Work-Life Balance 

Work-Life-Balance 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
IHRE ANSPRECHPERSONEN 
 
 
Fragen zum Auswahlverfahren 
Herr Nienaber | 0541/327-1311 
Herr Tormöhlen | 0541/327-1302 
 

Stellenausschreibung 
der Polizeidirektion Osnabrück 

SACHBEARBEITUNG (m/w/d) Allgemeine Dienste 



 

   

Der Bereich der Polizeidirektion Osnabrück erstreckt sich vom Teutoburger Wald bis zu den 
ostfriesischen Inseln. Über 3000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten – verteilt auf vier 
Polizeiinspektionen, eine Zentrale Kriminalinspektion sowie den Stab der Polizeidirektion – 
tagtäglich engagiert, zuverlässig und hilfsbereit für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger. 
 
Bei der Polizeidirektion Osnabrück sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort 
Osnabrück mehrere Dienstposten  

 
Sachbearbeiterin oder Sachbearbeiter (m/w/d) 

Allgemeine Dienste 
 
in Vollzeit zu besetzen. Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen 
Voraussetzungen ist die Einstellung in der Besoldungsgruppe A 09 / A 10 NBesG 
(Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt, Fachrichtung Allgemeine Dienste) möglich. 
 
Die zu besetzenden Aufgabenbereiche sind: 
 

• Dezernat 13 – Sachbearbeitung im Bereich Personalplanung/Personalverwaltung 

• Dezernat 13 – Sachbearbeitung im Bereich Aus- und Fortbildung 

• Dezernat 21 – Sachbearbeitung im Bereich Liegenschaften 

• Dezernat 22 – Sachbearbeitung im Bereich Justiziariat oder Schadensangelegenheiten 
 

Welche Voraussetzungen sind zwingend erforderlich? 
 

• erfolgreicher Abschluss des Verwaltungslehrgangs II (VL II) bzw. ein erfolgreich 
abgeschlossenes Bachelorstudium (B. A.) im Bereich der Öffentlichen 
Verwaltung/Allgemeinen Verwaltung oder eine vergleichbare Qualifikation. 

• Erfüllen der laufbahnrechtlichen sowie sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen 
 
Neben dem vorgenannten Bewerbendenkreis richtet sich die Ausschreibung ausdrücklich auch 
an Absolventen/innen der Studiengänge B. A. Öffentliche Verwaltung an der 
Hochschule Osnabrück und B. A. Allgemeine Verwaltung an der Kommunalen 
Hochschule für Verwaltung in Niedersachsen, die den entsprechenden Abschluss aller 
Voraussicht nach noch in diesem Jahr erlangen werden. Für die Absolventen/innen der 
Hochschule Osnabrück besteht darüber hinaus die Möglichkeit, die vorgeschriebene 
Einführungszeit (§ 24 Abs. 4 i.V. m. Nummer 3 der Anlage 3 zu § 24 Abs. 4 NLVO) auf dem 
ausgeschriebenen Dienstposten durchzuführen und nach Abschluss in ein Beamtenverhältnis 
übernommen zu werden. 

 
 

Welche Eigenschaften bringen Sie idealerweise mit? 
 

• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksqualitäten 

• Team- und Kommunikationsfähigkeit 

• Verantwortungsbewusstsein und organisatorisches Talent 

• Fähigkeit zum selbständigen und eigenverantwortlichen Arbeiten sowie ein hohes Maß an 
Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative 

  
 
 



 

   

Was bieten wir Ihnen? 
 

• Eine sinnvolle Tätigkeit im öffentlichen Dienst 

• Gleitzeit 

• Arbeit im Homeoffice oder mobil möglich 

• 30 Tage Erholungsurlaub/Kalenderjahr, zusätzlich arbeitsfrei an Heiligabend und Silvester  

• Eine Sonderzahlung zum Jahresende 

• Flexible Modelle zur Teilzeitbeschäftigung 

• Teilnahmemöglichkeit am Präventionssport unter Anrechnung von Arbeitszeit  

• Gesundheitsangebote (Vorträge, Kurse etc.) 

• Motivierte Teams und vieles mehr… 
 
 

Allgemeine Hinweise zur Ausschreibung 
 
Die Polizei Niedersachsen ist im Rahmen des audit berufundfamilie® als familienfreundlicher 
Arbeitgeber zertifiziert. Da die angebotenen Arbeitsplätze grundsätzlich teilzeitgeeignet sind, 
können wir Ihnen flexible Arbeits- und Teilzeitmodelle im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten 
anbieten. 
 
Die Polizeidirektion Osnabrück sieht sich in der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht 
schwerbehinderten Menschen in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
Bewerbungen schwerbehinderter bzw. ihnen gleichgestellter Menschen ausdrücklich. Bei gleicher 
Eignung werden Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderung bzw. Gleichstellung nach 
Maßgabe der für sie geltenden Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer 
Interessen wird bereits in der Bewerbung um einen entsprechenden Hinweis gebeten.  
 
 
Als Ansprechpersonen stehen Ihnen vom Dezernat 13 der Polizeidirektion Osnabrück zur 
Verfügung: 
 
Herr Tormöhlen (Tel. 0541/327-1302) 
Herr Nienaber (Tel. 0541/327-1311) 
 
 

Sind Sie interessiert? 
 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Lassen Sie uns diese bitte mit Anschreiben, Lebenslauf 
und Nachweisen (insb. Studienzeugnis) bis zum 27.03.2026 über die Internetseite 
www.karriere.niedersachsen.de (Stellennummer 115120) als Onlinebewerbung zukommen. 
Sind Sie bereits im Öffentlichen Dienst beschäftigt, erklären Sie bitte zudem Ihr Einverständnis zur 
Einsichtnahme in die Personalakte. 
 
Zur Vorbereitung und anschließenden Durchführung des Bewerbungsverfahrens werden 
personenbezogene Daten gespeichert. Nähere Informationen nach Art. 13 der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) finden Sie unter: 
 
https://www.pd-os.polizei-nds.de/service/datenschutz-113036.html 

 

http://www.karriere.niedersachsen.de/
https://www.pd-os.polizei-nds.de/service/datenschutz-113036.html

